
1. Hände waschen

Jedes Mal, bevor du deine Kontaktlinsen 
berührst, wasche gründlich deine Hände 
mit unparfümierter, antibakterieller Seife 
und trockne sie mit einem fusselfreien 
Handtuch gut ab.

4. Desinfektion

Lass deine Kontaktlinsen mindestens 
sechs Stunden – besser über Nacht – in 
der Lösung. Stelle sicher, dass der Be-
hälter aufrecht steht; schüttle ihn nicht 
und öffne ihn nicht zu früh, da noch nicht 
neutralisiertes Wasserstoffperoxid im 
Verschluss haften könnte.

2. Kontaktlinsen einlegen

Öffne den Behälter und lege die rechte 
und linke Kontaktlinse jeweils in die Mitte 
der entsprechenden Aufnahme. Schließe 
dann den Körbchendeckel: R = rechts, L = 
links. Achte darauf, dass du die Platin-
katalysatorscheibe nicht mit den Fingern 
berührst.

5. Nach der Neutralisation

Nach der Neutralisation kannst du die Linsen 
direkt aus der Lösung aufsetzen. Schütte die 
verbrauchte Lösung weg, spüle den Behälter, 
die zentrale Halterung und die Katalysator-
scheibe mit einer sterilen Kochsalzlösung ab 
und lass sie mit offenem Deckel an der Luft 
trocknen.

3. Behälter füllen

Fülle den Behälter bis zur Markierung mit 
frischer Peroxidlösung und verschließe ihn 
anschließend gut.

Dein Behälter ist ein kleines Wunderwerk der Technik: Die Katalysatorscheibe beginnt, die Lösung zu neutralisieren, sobald du die Linsen einlegst. 

Sie spaltet das Peroxid in Wasser und Sauerstoff. Dabei entsteht ein leichter Druck, der über die kleine Öffnung im Deckel entweicht. Berühre die 

Katalysatorscheibe niemals mit den Fingern! Verwende nur den Original-Behälter mit Katalysatorscheibe, die jeder neuen Flasche beiliegt.

6. Aufbewahrung

Du kannst deine Kontaktlinsen im ge-
schlossenen Behälter bis zu sieben Tage 
lang aufbewahren. Danach müssen sie 
erneut abgespült und desinfiziert wer-
den, bevor du sie wieder einsetzt.
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